
und Sozialer Arbeit miterlebt hat, wird sich beim Lesen
dieser Kapitel an vieles erinnert fühlen. Für Fachkräfte, die
später hinzugekommen sind, für Lehrende und Studierende
eröffnet sich ein Kapitel deutscher Nachkriegsgeschichte
mit vorwärts führenden Ereignissen und Errungenschaften,
auch solchen, die leider teilweise schon wieder auf der
Verlustliste stehen. Bestellanschrift: Books on Demand
GmbH, Gutenbergring 53, 22848 Norderstedt, Fax: 040/
53 43 35 84

Leitfaden Konfliktbewältigung und Gewaltpräven-
tion. Pädagogische Konzepte für Schule und Jugendhilfe.
Von Achim Schröder und Angela Merkle. Wochenschau
Verlag. Schwalbach im Taunus 2007, 221 S., EUR 14,80
*DZI-D-7933*
Der konstruktive Umgang mit Konflikt und Gewalt ist zu
einem Kernthema jugendpädagogischer Arbeit geworden.
Der Leitfaden gibt Lehrenden, Erziehenden, Sozialpädago-
ginnen und Sozialpädagogen sowie Eltern einen Überblick
über die derzeit gängigen Konzepte und Verfahren wie
soziale Kompetenztrainings, erlebnispädagogische Aktivi-
täten, szenisches Spiel, Mediation und Anti-Aggressivi-
tätstraining. Berücksichtigt werden alle Zielgruppen, von
Schulklassen bis hin zu gewaltbereiten und besonders ge-
fährdeten Jugendlichen. Neben der theoretischen Einord-
nung der Methoden und Ansätze, der Beschreibung des
Ablaufs, der Effekte und der Kritik werden Praxisbeispiele,
Adressen und Fortbildungsmöglichkeiten exemplarisch
aufgeführt. Alle Verfahren und Methoden werden zielgrup-
penspezifisch eingeordnet.

Verstehende Beratung alter Menschen. Orientierungs-
hilfen für den Umgang mit Lebenskonflikten, Krisen und
Notfällen. Hrsg. Burkhart Brückner und andere. S. Roderer-
Verlag. Regensburg 2006, 184 S., EUR 19,80 *DZI-D-7934*
Dieser Band bietet eine praxisorientierte Einführung in die
gerontopsychologische Krisenberatung für Mitarbeitende
in der Gemeindepsychiatrie, Altenhilfe, Sozialen Arbeit und
Pflege. Die Herausgebenden beschreiben den Ansatz der
verstehenden Beratung auf der Grundlage von langjähri-
gen Praxiserfahrungen. Das umfassende Verstehen der
Klientel gilt als Schlüssel für die Begegnung im Gespräch.
Die Beiträge reichen vom grundsätzlichen Entwurf der
verstehenden Beratung bis zum Überblick über die Versor-
gungslandschaft, sie thematisieren das Basiswissen über
Lebensprobleme und Krisen alter Menschen ebenso wie
die präventiv-aufsuchende Arbeit. Zudem werden die Sta-
dien des Interventionsprozesses und der Umgang mit des-
orientierten Klientinnen und Klienten behandelt. Beiträge
zum Problem der Alterssuizide und über das bürgerschaft-
liche Engagement runden die Publikation ab. Abbildungen
und Fallbeispiele illustrieren das Konzept. Das Buch eignet
sich als Praxisleitfaden, aber auch für Studierende.
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